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Leberzyste:Soll ichdiese sofort operieren lassen?
Gesundheit Bei einemCheck-upwurde beimir (w, 66) eine kleine Leberzyste entdeckt. Der Arzt sagtemir, er
werde das imAuge behalten. Ich bin aber verunsichert, weil sich beimirmal eineGebärmutterhalszyste krebsartig
entwickelt hat, was eine rascheOperation nötigmachte.Wäre es nicht besser, die Leberzyste gleich zu entfernen?

Leberzystenwerden oft als
Zufallsbefund bei einer Ultra-
schalluntersuchung desOber-
bauchs gefunden, etwa anläss-
lich eines Check-ups. Typischer-
weise verursachen Leberzysten
nämlich keinerlei Beschwerden.

Den grössten Anteilmachen
sogenannte «einfache» Zysten
aus (Gewebefehlbildung). Auf
demUltraschallbild sind sie als
glatt- und zartwandige, voll-
ständigmit einer klaren Flüssig-
keit angefüllte, kugeligeHohl-
räume gut sichtbar undmeist
von geringer Grösse. Alles in
allemhandelt es sich umharm-
lose Erscheinungen, die keine
Behandlung erfordern.

Selten zeigen aber auch
«einfache» Zysten eine fort-
schreitendeGrössenzunahme.
Extrem voluminöse Zysten
können symptomatischwerden,
indem sieDruck auf umliegen-
deOrgane ausüben. Dies kann
unter anderemSchmerzen und

Druck auf denMagen auslösen.
Dann ist eineOperation hilf-
reich. Das übliche Verfahren ist
ein vergleichsweise kleiner
Eingriff, nämlich eine laparo-
skopische Zystenabdeckelung.

Mit derGrösse der Zyste
wächst auch das Risiko von
akuten, bisweilen relativ drama-
tischenKomplikationenwie
Einblutung oder Zysteninfekt.

Krebsartige Leberzysten
sind dagegen extrem selten. Es
kann sich umNeubildungen

handeln, die vomLebergewebe
selber ausgehen (muzinöse
Zystadenome/Zystadenokarzi-
nome) oder aber um zystische
Ableger (Metastasen) eines
Primärtumors in einem anderen
Organ.Meist sind dann im Ul-
traschallbild verdächtige Zei-
chen in Form vonWandunregel-
mässigkeiten und dergleichen
fassbar.Weiteres Indiz ist eine
rascheGrössenzunahme.

Nicht immer ist die Unter-
scheidung vonAnfang an
zuverlässigmöglich. Eswäre
aber wichtig, potenziell bösarti-
ge Varianten – so selten sie sein
mögen – rechtzeitig zu erfassen.
ImZweifel empfiehlt sich eine
Überwachungmit wiederholten
Ultraschalluntersuchungen,
speziell bei grösseren Zysten,
(abDurchmesser von 4 cm).

Ist eine Absicherung nötig
und erwünscht, wird die Ultra-
schalluntersuchung zumersten
Mal nach dreiMonaten, an-

schliessend halbjährlichwäh-
rend zwei bis drei Jahren
wiederholt werden. Bleibt der
Befund über diese Zeit unver-
ändert, wird eine bösartige
Zyste vollkommen unwahr-
scheinlich, sodass sich dann
weitere Kontrollen erübrigen.

EineweitereMöglichkeit,
die bei Leberzysten grundsätz-
lich in Betracht gezogenwerden
muss, ist ein Befallmit dem
Parasit Echinococcus granulo-
sus. Die zystische Echinokokko-
sewird vor allem bei Personen
mitMigrationshintergrund
angetroffen. DieDiagnose
erfolgtmit einemBluttest.

Zusammengefasst kann in
der von Ihnen geschilderten
Situation von einer kleinen,
«einfachen» und letztlich
harmlosen Leberzyste ausge-
gangenwerden. Eine ähnliche
Entwicklung, wie Sie siemit der
Gebärmutterhalszyste erlebt
haben, ist nicht zu befürchten.

EineOPwäre deshalb «ein
Schuss übers Ziel hinaus», zu-
mal paradoxerweise die kleinen
Zysten schwieriger zu behan-
deln sind als die grossen ober-
flächennahen. Zur Absicherung
könnenUltraschallkontrollen
in den nächsten zwei bis drei
Jahren durchaus sinnvoll sein.

Kurzantwort

Die meisten Leberzysten sind
harmlos und erfordern keine The-
rapie, krebsartige Leberzysten
sind extrem selten. Da aber eine
Unterscheidung nicht immer auf
Anhiebmöglich ist, empfiehlt sich
imZweifelsfall eine regelmässige
Ultraschalluntersuchung.

Dr.med. Dominique Criblez
Chefarzt Gastroenterologie/
Hepatologie, Luzerner Kantons-
spital, Luzern, www.luks.ch
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Allgemeine Lage: In den kommenden
Tagen erwartet uns bis zumDonnerstag
grundsätzlich hochdruckbestimmtes
Wetter. In der Nacht zum Mittwoch
streift uns noch eineWarmfront. Näch-
ste grössere Niederschlagsmengen er-
fassen uns am Freitag und zum Sams-
tag in einer Gegenstromlage. Bis dahin
bleibt es mild, und im Norden kommt
amDonnerstag etwas Föhn auf.

Region: Von gestern verbleiben uns
heute noch hochnebelartige Restwol-
ken. Diese lockern sich von den Bergen
her im Tagesverlauf zunehmend auf
und machen der Sonne Platz. Insge-
samt wird es am Nachmittag recht
sonnig. Die Temperaturen steigen mit
etwasWestwind bis auf 7 Grad an.

Aussichten: Der Mittwoch präsentiert
sich ebenfalls reich an Sonne und noch
etwas milder. AmDonnerstag ist es mit
hohenWolken auch noch freundlich.

Die Sonne strahlt im
Tagesverlauf
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